Spitzen Firma
Da gibt es doch ein bemerkenswertes europäisches Unternehmen mit Spitzenkonditionen 

(Alle Angaben in Euro):

Mit einer Beschäftigtenanzahl von mehr als 30'000 Personen, sicher kein Kleinbetrieb. Jeder Vierte bezieht ein Grundgehalt von über 10'000,-und dieses steigt je nach Dienstalter bis zu 18'000,-

Zu diesen Grundgehältern kommen noch Zuschläge und Sonderleistungen.

Wenn der Arbeitnehmer nicht in der Umgebung des Firmensitzes zu Hause ist und dementsprechend dorthin umziehen muss, bekommt er als „Schmerzensgeld“ zusätzliche 16% des Grundgehaltes. Ist der Arbeitnehmer verheiratet, oder in einer festen Partnerschaft kommen weitere 2% dazu, plus ein monatlicher Fixbetrag von 149,-.Selbstverständlich wird der Umzug bezahlt plus eine „Einrichtungsbeihilfe“ von 2 Monatsgehältern. Und zieht der Arbeitnehmer wieder an seinen Heimatort zurück legt der Arbeitgeber nochmals 2 Monatsgehälter drauf – diesmal unter dem Titel „Wiedereinrichtungsbeihilfe“

Für jeden Sprössling erhält der Arbeitnehmer eine Familienzulage von 326,- plus eine Erziehungszulage von 221,-.
Private Reisen in Höhe von rund 2'100,- im Jahr werden auch von der Firma übernommen. Und zwar pauschal, ohne Vorlage der tatsächlichen Kosten. 

Im Jahr 2009 betrug das ausgeschöpfte Firmenbudget für Privatreisen der Angestellten stolze 53 Millionen(!).

Die steuerliche Belastung ist in den meisten europäischen Ländern recht hoch. Eine durchschnittliche steuerliche Belastung bei einem monatlichen Einkommen von ca, 7'000,-liegt bei ca. 45% (je nach Land). Und auch die Mehrwertsteuersätze liegen bei rund 20 bis 25%. Damit die Angestellten das hart verdiente Geld nicht gleich wieder an den Fiskus abführen müssen, hat die Firmenleitung für ihre Angestellten einen „Sondersteuersatz“ ausgehandelt. Er beträgt aktuell rund 12% beim erwähnten Einkommen von 7'000,- monatlich. Und sie werden von der Mehrwertsteuer befreit (!), ein ganzes Jahr lang (!). Der Kauf eines Autos wird dabei schnell mal um 25% günstiger. 
Gibt es nicht?

Doch, schon seid einiger Zeit, und die Konditionen werden immer besser!

Wo? Wer?

Nächste Seite...........

Das Unternehmen nennt sich europäische Union, Hauptsitz Brüssel.

Und dann wundern sich immer noch einige, dass bestimmte Leute in unserer  CH Regierung auch unbedingt zu diesem Verein wollen.

Das ist „Wegelagerei“ und abzocke des Steuerzahlers!
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Auszüge aus dem neuen kritischen Buch eines EU Abgeordneten: „Die heimliche zweite EU- Bürokratie“.

